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Corona – Mit cleverer Personalplanung die Krise meistern 
 

Das Verfügbarkeits- und Alarmierungssystem DIVERA 24/7, das ursprünglich für Organisationen der 
öffentlichen Gefahrenabwehr entwickelt wurde, digitalisiert und vereinfacht die 
Teamkommunikation und Personalvorausplanung im Alltag und in Ausnahmesituationen. Durch die 
Beschleunigung von Prozessen und einen Echtzeit-Informationsfluss über alle Hierarchieebenen, 
gewinnen Unternehmen in dynamischen und ungewissen Krisensituationen, wie aktuell während der 
covid-19 Pandemie, an Transparenz und Planungssicherheit. 
 
Mit der Software können, zum Beispiel, Mitarbeiter in Krisenstäben und Rufbereitschaften ihre 
Verfügbarkeit bequem per App oder Browser in individuell-konfigurierbaren Abstufungen melden 
oder automatisiert mit GPS-Unterstützung aktuell halten. Alle Verfügbarkeiten werden 
zusammengefasst und liegen Führungskräften oder Leitwarten nach Qualifikationen aufgeschlüsselt 
und in Echtzeit vor.  
 
Nützlich ist ein solches System gerade jetzt, wo viele Unternehmen reguläre Dienste durch 
Rufbereitschaften ersetzen und die Mehrheit ihrer Mitarbeiter in das Home-Office geschickt haben. 
Somit fehlt eine physische Präsenz der Mitarbeiter. Umso wichtiger ist es jetzt, nicht nur bei akutem 
Bedarf, sondern auch vorausschauend einen Überblick über die jeweiligen Verfügbarkeiten zu haben, 
um Engpässe frühzeitig zu erkennen und im Alarmierungsfall keine Zeit zu verlieren. „Wir nutzen 
unsere ehrenamtlichen Erfahrungen bei der Feuerwehr und wissen durch unser Engagement im 
Blaulichtsektor, wie man kritische Prozesse managen muss.“, erklärt Sébastien Thommes, Gründer 
des Wuppertaler Start-ups. 
 
Eine längerfristige Vorausplanung mittels Dienstplans hilft, verfügbare Mitarbeiter gezielt 
einzusetzen, sodass diese bestmöglich geschützt werden, während sie den Betrieb effektiv am Laufen 
halten. Führungskräfte können den Gesundheitszustand ihrer Belegschaft abfragen, diese kann 
wiederum Erkrankungen oder Verdachtsfälle melden. Auch die allgemeine Kommunikation wird 
mittels rechtssicherem und DSGVO-konformen Messenger erleichtert. 
 
DIVERA 24/7 ist durch die Etablierung bei über 8000 Feuerwehren und Hilfsorganisationen krisen- 
und einsatzerprobt. Anhand umfassender Konfigurationsmöglichkeiten kann die Anwendung auf 
individuelle Bedürfnisse von Organisationen und Unternehmen angepasst werden. Mit der DIVERA 
24/7 PRO-Version lassen sich auch standortübergreifende Organisationsgefüge mit mehreren Teams 
abbilden. Gibt es nur einen Standort, aber viel Personal und daraus resultierend einen hohen 

Kommunikationsbedarf, unterstützt die ALARM-Version bei Personalplanung und Alarmierungen. Die 
kostenlose Version ist ausschließlich für ehrenamtliche Einsatzkräfte gedacht. Dazu gehören 
die Mitglieder von Freiwilligen Feuerwehren und Hilfsorganisationen. 
 
 

Ende  

  
Info  
Die Wuppertaler DIVERA GmbH entwickelt und betreibt seit 2015 die Software-as-a-Service Lösung 
DIVERA 24/7 im Vohwinkeler Industriegebiet. Das Unternehmen beschäftigt 18 Mitarbeiter, neun 
davon sind Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, und hat seine Wurzeln im Blaulichtsektor. In Zeiten 



von covid-19 wurde auch ein erhöhter Bedarf der Software bei Rufbereitschaften im Industriesektor 
und bei Krisenstäben festgestellt, sodass hier auf Wachstum gesetzt wird.  Mittlerweile setzen über 
150.000 Anwender die Software ein, etwa 60 Prozent nutzen die kostenlose Grundversion DIVERA 
24/7 FREE.   
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